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BAUVORHABEN DER SBB

Eliminierung der Spitzkehre von Sargans.

Der Verwaltungsrat der Schweizerischen Bundesbahnen ist unter
der Leitung von Dr. h.c. R.Meier zu einer Sitzung in Göschenen
zusammengetreten. Die Generaldirektion orientierte dabei über
geplante und durchgeführte Aus- und Erneuerungsbauten der
Gotthardlinie sowie über das System der Linienzugsbeeinflussung auf
der Versuchsstrecke bei Lavorgo und die neuen Güterzugskontrolleinrichtungen.

Wie sich einem SBB-Communiqué weiter entnehmen lässt, wurden dem

Rat die neuesten Verkehrsergebnisse bekanntgegeben. Im Bereich
der Verkehrsakquisition wurden vermehrte Anstrengungen unternommen,

um die wegen der geänderten Wirtschafts- und Marktverhältnisse
rückläufige Verkehrsentwicklung aufzufangen.

Neben den beiden Nord-Süd-Transitwegen ist auch die
Transversale von Basel über Zürich und Buchs in Richtung

Arlberg ihrer Bedeutung entsprechend weiter
auszubauen. Für die Ausführung des für eine neue
Verbindungslinie Sargans - Trübbach notwendigen Unterbaus

genehmigte der Rat einen Kredit von 4,52 Millionen
Franken. Mit dieser Verbindungslinie können die bisher

notwendigen Spitzkehren in Sargans eliminiert
werden.

SCHWEIZER BANKNOTEN MADE IN SWITZERLAND

Die neuen Schweizer Banknoten, deren erste Werte frühestens
1976 erscheinen dürften, sollen ausschliesslich in der Schweiz,
und hier in einem einzigen Unternehmen, gedruckt werden. Bisher
erfolgte der Druck der grösseren Noten in England. Die Neuregelung

erfolgt aus Gründen der Sicherheit, der Zweckmässigkeit
und der rationelleren Herstellungsmöglichkeiten.
Die Schweizer Nationalbank beabsichtigt, sämtliche im Umlauf
befindlichen Banknoten durch eine neue Serie zu ersetzen. Im
Frühjahr 1971 wurden in Bern die Entwürfe für die neuen Scheine
in einer Ausstellung gezeigt. Bis heute sind, wie die
"Schweizerische Buchdrucker-Zeitung" zu berichten weiss, jedoch nicht
alle technischen Probleme geklärt. So befasst man sich z.B.
noch mit der Frage der Echtheitskontrolle durch Computer. Aber
auch die Notengestaltung liegt bisher nicht im definitiven Ent-
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